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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Nürnberg-Fischbach III : Post SV Nürnberg VI 
Montag, 08.04.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des Post SV Nürnberg 
VI

Souverän mit 8:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom Post SV Nürnberg VI am Montag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim TSV Nürnberg-
Fischbach III durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 26:9.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 19. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Selamet
Aydin mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum Chancen
hatten Ligendza / Haberzettl beim 2:11, 5:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Aydin / Wieland.
Schmuda von Trzebiatowski / Weinhold bezwangen anschließend Basha-Ibrahim / Schmitz in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schmuda von
Trzebiatowski / Weinhold endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Thomas
Schmuda von Trzebiatowski bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Selamet Aydin dann doch
niedergerungen worden. Keinen Punkt beisteuern konnte Tobias Weinhold im Match gegen Delshad
Basha-Ibrahim, das 0:3 verloren ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Damian Ligendza seinem Gegner Jan Wieland letztlich beim 7:11, 9:11, 11:6, 4:11 nicht gefährlich
werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Rainer Haberzettl letztlich im Repertoire, um
Werner Schmitz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 1:5
gingen die Spitzenspieler des TSV Nürnberg-Fischbach III und des Post SV Nürnberg VI in die Box.
Lange dagegenhalten konnte Thomas Schmuda von Trzebiatowski beim 2:3 gegen Delshad Basha-
Ibrahim. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Schmuda von
Trzebiatowski dennoch im 5. Satz. Mit 1:3 verlor anschließend Tobias Weinhold seine Partie gegen
Selamet Aydin. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Damian Ligendza bei seiner 1:3-
Niederlage von Werner Schmitz dann doch niedergerungen worden. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Nürnberg-Fischbach III geht es nun im nächsten Spiel am
16.04.2024 gegen den TTC Wendelstein II, während der Post SV Nürnberg VI am 15.04.2024 gegen
den SC Großschwarzenlohe antritt.

 Statistik:
 TSV Nürnberg-Fischbach III

Doppel: Ligendza / Haberzettl 0:1, Schmuda von Trzebiatowski / Weinhold 1:0 
Einzel: T. Trzebiatowski 0:2, T. Weinhold 0:2, D. Ligendza 0:2, R. Haberzettl 0:1 

 Post SV Nürnberg VI
Doppel: Aydin / Wieland 1:0, Basha-Ibrahim / Schmitz 0:1 
Einzel: D. Basha-Ibrahim 2:0, S. Aydin 2:0, W. Schmitz 2:0, J. Wieland 1:0


